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WAN MAI, MAE MAI und SRI NUAN
In dieser kleinen Herde tut sich viel Erfreuliches!
Die kleine Wan Mai hatte bislang leider keine Freundin. Hauptsächlich verbrachte sie ihre Zeit mit Mama Mae Mai und 
ihrer Nanny Sri Nuan. Alle haben sich gewünscht, dass sie bei den anderen Kälbern Chaba und Pyi Mai Anschluss finden 
wird. Aber richtig gefunkt hat es zwischen ihnen und Wan Mai leider nicht.
Dagegen kam ein unerwarteter Freund immer wieder bei Wan Mai zu Besuch: Amper, der Büffel. Es ist beeindruckend, 
wie zärtlich die beiden miteinander umgehen. 
Wer hätte gedacht, dass nun ausgerechnet Bai Toey die Freundin oder „große Schwester“ von Wan Mai wird. Diese 
Freundschaft tut den beiden richtig gut. Weder Mae Mai noch Sri Nuan hatten Einwände, und so haben sie Bai Toey samt 
ihrer Nanny Mee Boon in ihre Herde aufgenommen. Sie verbringen alle gemeinsam ihre friedvollen Tage. In der Nähe 
befindet sich ein Pool, den sie besuchen können, wann immer ihnen der Sinn nach Erfrischung steht.
Sie sind nun Medo’s unmittelbare Nachbarn. Vielleicht erweitert sich die Herde ja noch. Das wäre schön, aber warten wir 
ab. Am Abend gehen die Fünf nun gemeinsam zum Fluss, um ein Bad zu nehmen. Angeführt wird die Herde meist – wie 
könnte es anders sein – von Wan Mai, gefolgt von Mae Mai. Mit Riesenabstand folgt dann Sri Nuan. Bai Toey bildet mit 
ihrer Nanny das Schlusslicht. Hoffen wir, dass sie sich weiterhin so gut verstehen.
 
https://www.facebook.com/gertrude.andraschko/videos/590957336217599/
https://www.facebook.com/lek.chailert/videos/759444469135619/
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THONG AE
Eigentlich ist sie Mitglied der Herde von Lucky, Jenny und Yai Boon. Doch man trifft Thong 
Ae selten bei diesem Trio an. Meist streift sie durch den Park und gesellt sich immer wieder 
gerne zu den anderen Elefanten, die nichts gegen ihre Gesellschaft einzuwenden haben. 
Selbst dann nicht, wenn sie sich an deren Futter bedient. Wenn sie jedoch Lek Chailert 
im Park sieht oder hört, ist sie nicht zu halten und stürmt los. Sie kann auch eifersüchtig 
werden, nämlich dann, wenn etwa Faa Mai bereits bei ihrer geliebten Lek ist, um sie zu 
begrüßen. Manchmal geht einfach das Temperament mit Thong Ae durch und sie treibt 
Unsinn. Das erinnert dann an Chana‘s Verhalten, bevor sie mit Kabu zusammenkam.

https://www.facebook.com/gertrude.andraschko/videos/327805535961643/
https://www.facebook.com/SaveElephantFoundation/videos/1337917733653289/

THONG SUK (Jungle Boy)
Der 21-jährige Bulle Jungleboy wird von seinem Mahout aufmerksam versorgt und erfreut sich bester Gesundheit. Er liebt süße 
Leckereien wie Melonen oder Zuckerrohrstücke. Täglich streift er entspannt durch sein weitläufiges Gehege, das an die der 
Bullen Hope und Chang Yim angrenzt. Jeder Bulle hat sein eigenes Refugium mit viel Raum für Bewegung. Durch den Zaun 
können die Tiere sich unterhalten und Rüsselkontakt halten. Dabei kann es – wie das zwischen jungen Bullen manchmal so 
ist - auch schon einmal zu kleinen Rangeleien kommen. Vor kurzem kam es zu einer Auseinandersetzung zwischen Jungleboy 
und Hope, die am Ende aber glimpflich ausging. 
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KABU und CHANA
Trifft man im Park auf Kabu, dann ist Chana nicht weit entfernt und umgekehrt.
Die blinde Ploy Thong und die Kuh Sai Thong vervollständigen die Herde, die harmonisch zusammenlebt. Das Quartett unter- 
nimmt alles gemeinsam: Man frisst gemeinsam, ohne sich zu streiten. Sie suhlen sich im Schlamm oder baden zusammen im 
Fluss. Marschiert eine los, dann folgen i.d.R. die anderen.
Im Park gab es zuletzt einige Umstrukturierungen. Für die Vier bedeutete das: Umziehen! Sie nehmen jetzt den Raum von Pyi 
Mai und Chaba ein, der um einiges größer ist als ihre ursprüngliche Unterkunft. Zu ihren neuen Nachbarn gehören Kanjana 
und Fah Mui sowie die gehandicapte Mae Mai.

https://www.facebook.com/gertrude.andraschko/videos/895623718347893/
https://www.facebook.com/gertrude.andraschko/videos/1268846744038979/
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JOKIA
Leider sind die Neuigkeiten zu der blinden Elefantendame nicht sehr erfreulich. Jokia erlebt gerade ein Déjà-vu: Sie hat bedau-
erlicherweise wieder ihre Freundin verloren, denn Pailin hat sich ihr gegenüber sehr aggressiv verhalten, und so musste man die 
beiden trennen. Ihre Bekanntschaft war leider nicht von allzu langer Dauer. 
Die Betreuer im Park sind aber sehr bemüht, dass Jokia bald wieder Gesellschaft findet. Es wird versucht, sie mit anderen Ele-
fanten oder kleinen Herden zusammenzubringen. Vermutlich wird das einige Zeit in Anspruch nehmen, bis man die Richtigen 
gefunden hat.
Zurzeit befindet sie sich in der Nähe von Kanjana und Fah Mui. Bis jetzt besteht leider wenig gegenseitiges Interesse: Man 
ignoriert sich lieber. Hoffen wir für Jokia, dass sie nicht allzu lange Zeit alleine bleibt und bald wieder eine Freundin oder eine 
kleine Herde findet.

MEDO
Medo hat leider ihre beste Freundin Sook Jai verloren. Die blinde alte Dame verstarb am 
3.3.2023.  
Der Gruppe mit Medo und Sook Jai gehörte auch Gem Sai an, die immer Abstand zu 
den beiden gehalten hat. Nun aber tut sich was: Man sieht Medo des Öfteren mit Gem 
Sai zusammen.
Bedingt durch ihre Behinderungen kann Medo nicht täglich zum Fluss marschieren, um 
ein Bad zu nehmen. Das ist für sie zu beschwerlich. Ihre Abkühlung bekommt sie aber 
trotzdem. Dafür sorgt ihr fürsorglicher Mahout – Mr. Toon – mit dem Wasserschlauch. 
Hin und wieder macht sich Medo dann doch auf den Weg, um zu baden. Aber oft 
dreht sie unverrichteter Dinge am Fluss um.

https://www.facebook.com/gertrude.andraschko/videos/4156201961272407/
https://www.facebook.com/gertrude.andraschko/videos/844383920224136/



ACT NOW: www.FutureForElephants.org 

Dieses Mal haben wir leider auch sehr traurige Nachrichten für Sie:

NOI NA
Die alte Dame, deren Rettung in der Dokumentation „Love and Bananas“ zu sehen war, ist am 14.3.2023 sanft entschlafen.

Noi Na wurde 1945 geboren und kam am 19.6.2015 in den Elephant Nature Park. Nach 70 harten Arbeitsjahren in der 
Holzwirtschaft und im Trekking Camp konnte sie im ENP endlich relative Freiheit genießen. Am Ende ihres langen Lebens 
waren ihr so acht friedliche und schöne Jahre vergönnt.

Möge Noi Na in Frieden ruhen!

https://www.facebook.com/148043088597809/posts/pfbid0uaVkobxYti7XgztdaT1bDYfN3R8VkSPmqinL99hH9rdfR-
PE5sNSxgxNGA2NqsU7rl/

https://www.facebook.com/148043088597809/posts/pfbid0uaVkobxYti7XgztdaT1bDYfN3R8VkSPmqinL99hH9rdfRPE5sNSxgxNGA2NqsU7rl/
https://www.facebook.com/148043088597809/posts/pfbid0uaVkobxYti7XgztdaT1bDYfN3R8VkSPmqinL99hH9rdfRPE5sNSxgxNGA2NqsU7rl/

